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Stuf Stage 778. Saffen Sie bie Möhren ü6er SBinter im
Sreien liegen, bie Saite gerftört ben SCuffanfafc, befonberS toenn er
nod) ettoaS femfit ift. S.

2luf Stage 786. ©uten ©iefferfanb für ©ifengiefjereien liefert
3op. ©brat, 3iege'ei Sopn (©cpaffpaufen).

2luf Stage 788. ©rfjmiebeherbe, Ventilatoren, fotoie fämtlicpe
2Berlgeuge unb SRafcpinen für ©cpmiebe liefern in borjiiglidjftcm
2Raterial preiswert Slrnolb Srenner n. ©ie., Safel.

2luf fragen 788 unb 804. Offerte gebt 3bnen birelt gu bon
©. Sareber u. ©ie., SBerlgeitg» unb ÜRafcbinengefcpäft, 3üttd) I.

2Iuf Stage 790. Siefere ©pulräber ein fad) unb überfept als
©pegialität. @. 21. ®ietpelm, med). ®recp8lerei, Sachen (©cpmbg).

2luf Stage 791. Saggermafcpinen in borgüglidper 2lu8fübrung
liefern 21. Dehler u. ©o., äRafdjinenfabrtf in 2larau. SJJian bat 3btten
birett gefdjrieben.

2luf fÇrage 791, S- Düffel, fKafdjinenfabrif in ©täfa, liefert
fomplette 23aggermafcbtnen=2lnlagen unter ©arantie.

2luf Stage 791, ®te 21.©. bormalS Drenftein u. Stoppel in
©trajjburg i. @lf. liefert Saggermafcpinen mit ber bon Sbnen ge=

münfepten Seifiung, fotoie in ber gemünfd)ten Sonftruftion, auf 2Bunfd)
aueb mit größerer Stiftung, unb motten ©ie gefl. bon biefer Offerte
berlangen.

2luf Stage 791, Saggermafcpinen mit eifernen ober eichenen
VontonS unb eleftrifcbem 2lntrieb fabriziert 2lbo(pb ©aurer, 2lrbon.
Offerte gebt 3hnen birelt gu.

2luf Stage 795, Sloplenftaub aller ©orten, ©ries u. f. m. obne
fßreffen gu Söriquettes gu formen, lommt im ©emöbnlicben gar nidjt
bor, benn manche Mopmaterialien, mie g. 23. Sraunfoplen, bebürfen
feines 23inbemittel8, eS genügt bielmept allein eine entfpredjenbe
Vreffung. ©leidjtoobl ift es möglich, brennbaren ©taub gu Seuer»
ungen unb fogar mit groben unb noch nicht befannt gemorbenen
23orteilen burd) geiotffe äufatje bermenbbar gu machen, toaS bon bolES=

mirtfcpaftltcper 23ebeutung fein toirb. S. Stagner, 23aumeifter, SSieB»

haben (Maffau).
2luf Srage 796. föhbraulifcpe 2lufgüge biefer ©rohen bis gu

ben böchften Selafiungen liefert in bemäbrtefter Slonftrultion DSc.
Satter, Sibilingenieur, 23afel, unb münfeht berfelbe mit bem Stage»
ftetter in Verbinbung gu treten.

2luf Srage 796. £>t)braulifd)e 2lufgüge jeber ©röfje unb 2tuf»
gngböbe liefert Srife SDÎartt, äßintertbur.

2luf Stage 796. Qtjbraulifdje Mufgiige für fjterfonen unb Staren
liefern als ©pegialität 21. ©djettenberg u, @o., 23afel.

2luf S^age 798. T»Salfen in allen Profilen liefert bittigft
Srib ÏRarti, 2Bintertbur.

2luf Steige 798, Stir finb Sieferanten bon T»@ifen. ©ebriiber
[Röchling, 23afel.

2luf Stage 801» Mäpere 2luSlunft über berartige Sßumpanlagen
erteilt auf gefl. 2lnfrage gerne Ose. Safer, ©ibilingenieur, 23afel.

2luf Stage 801, S- Mpffel, 2Rafcpinenfabrit in ©teifa, liefert
Vumpen bon beliebiger SeiftungSfäbigfeit unter ©arantie. ©ine
Sßumpe bon ,cir!a 3000 Siter per 2Rinute fann auf SZßitnfd) im ©ta»
bliffement im Setrieb gefeben merben. Sraftbebarf 9 bis 10 IIP.

2luf Stage 801. @8 gibt berartige Vumpen; biefelben erftettt
unb liefert unter ©arantie bie 21. ©. bormalS Drenftein u. Stöppel,
©trafjburg i. ©If.

Muf Stage 801. Ilm per 2Rinute 3000 Siter Staffer auf 10 m
§öpe in ein Meferbolr gu beben, eignet fid) am heften eine ©entrtfugal»
pumpe. ®agu finb ca. 10 HP erforberlicb. Solche 2lnlagen erftettt
mit ©arantie 3. U. 2tebi, SPtafdjinenfabrif 23urgborf.

2luf Stage 801. Sßumpen, birelt geluppelt mit Sengin» ober
Vetrolmotoren, fabrigiert in bemäbrter Sonftrultion 2lbotph ©aurer,
2lrbon. Offerte geht Sbnen birelt gu.

2luf Stage 801. ®a8 23eförbern bon 3000 Siter Staffer in
einer SÏRinute in ein 10 Steter höbet liegenbeS Meferboir benötigt
eine Slraft bon 8—10 HP unb eignet fiep biegit ein fßetrol» ober
23enginmotor „öerfuteS" aus ber ttRafcpinenfabril ©. äßeber^Sanbolt
in SIRengilen (2largau) am heften, mo 3hnen auch iebe Weiter ge»

münfehte 2lu8lunft bereitmitttgfi erteilt mirb.
2luf Stage 801, ©olcpe V«mpen liefern als ©pegialität unb

finb gu meiterer 2lu8lunft gerne bereit ©. §änp n. Sie., Mtafcpinen»
fabril, Steilen (Zürich).;

2luf Stage 801, ©8 gibt Vumpmafchinen, bie noch biel mehr
als 3000 Mtinutenliter Staffer liefern, ©ine Stcifd)tne für biefe ge»
nannte Seiftung erforbert ca. 7 Vferbelräfte unb bürfte eine ©entrifugal»
pumpe in Serbtnbung mit einem ®ablor»®a8motor ber bittigfte Se»
trieb fein. B.

2luf Stage 802, Sörbe aus Sanbeifen liefert Stip Startt,
233intertbur.

2luf Stage 802, SDrofjtEörbe aus ftarlem @eflcd)t unb Sorbe
aus Sanbeifen, fotoie ©ittermerf, Stftenfiebe, egtra ftarfe ©eftedEjte
unb ®rabtmaren jeber Sonftrultion nach neueften ÜRuftern liefert
bittigft ®rabtfleebterei, ©Itters unb 2Retattgemebefabri£ ©ottfr. Sopp,
©djaffbaufen unb Cattau.

2luf Stage 802, SBenben Sie fich gefl. an ©mil Sachmann,
©djloffer, @täfa.

2luf Stage 802. Serginlte Sorbe, runb unb obat, berfdjiebener
2Beite unb ®iefe, nie roftenb, aus §obl= unb gerippten ©tahlbledj»

ftreifen, Heinere mit Sogen, gröbere mit ©rlffen, liefert bittigft 3b.
2Belter, SBintertbur, 3ürd)erftrahe 40, unb münfeht mit Stageftetter
in Serbinbung gu treten.

2litf Stögen 802 unb 810, SSenben Sie fich an bie S'tma
@irt»Siebermann ü. ©obn, ©ototburn.

2luf Stage 805. §ätte betreffenbe ©egenftänbe abgitgeben. §.
Sielenbolg, med). ®red)81erei, Vfäffilon (3ürich).

2luf Stage 807. 3n erfter Sinie muh bemerlt merben, bah öie

2lnfd)lubtettung mit 1" Möhren biel gu eng ift, um als Seitung für
einen firaftmotor gu bienen; biefelbe mürbe unter gegebenen Ser»
hältniffen in rationetter SBeife böchftenS 25 Siter ÏSaffer per ttRinute
burchlaffen unb bas ergibt bei (P/2 2ltm. ®rud eine SRettofraft bon
'/t HP auf bie ÜRotormettc unb bamit läht fid) begretflidjermetfe
nid)t8 anfangen. SBenn bie 2lnfd)lubleitung g. S. 80 mm meit märe,
fo mürben ©te bei gegebenem ®ruct mit ca. 300 Siter SBafferber»
brauch per ïRlnute 3'/i HP netto betommen, bamit märe etmaS gu
machen. Serlangen @ie nähere 2luSfunft unb Vrofpeft bon Sttë
2Rarti, SBintertbur, toelcber bie für fo hoben ®rucl meitauS heften
Söaffcrmotoren nach ©hftem SfSelton liefert.

2luf Stage 807. Sei einer fo langen Seitung müffen bie
SRöbren auf bie gange Sänge 120 mm Stdjtmeite erhalten, menn
einigermahen Sraft refultteren foil. 3't biefem Satte fann eine Sraft
bon 4 IIP ergeugt merben. ©olche 2lnlagen baut in befter unb bittigfter
2lu8fübvung bie 2/tafchinenfabrif bon il. 2lntmann in Sangentpal.

2luf Stage 807. Sei 6V2 2ltm. ®rud unb einer 3uteitung
bon 1000 m mit 120 mm ®urd)meffer unb 300 m mit 1" ®urd)»
meffer erhält man nur '/< Vfetb ohne grohen ®ructberluft. Sür
g. S. 2 Vferb mühten bie 300 m 1" Möbren burch folche bon 70 mm
®urchmeffer erfept merben. Sei 4 ©ts. pro m® lommt bie Sßfetbe»

fraftftunbe auf 23 ©ts. gu ftehen, atfo gientlid) teuer. Mäbere 2litS=
fünft erteilt gerne 3. U, 2lebi, 2Rafchiiienfabrit Surgborf.

2luf Stage 807. Sei 1000 m SeitungSlänge unb 10 ©elunben»
liter Steferung geht burd) Meibung in ben Möbren 1 2ltmofpbäre
berloren. 2tuch bie übrigen 300 m haben bet 120 mm Saliber
'/ä 2ltmofpbäre ©efättSberluft, berbleiben noch 5 2ltmofpbären unb
ergeben bei 10 ©efunbenliter 2luffchtag 5 Vfetbelräfte. ®iefe (often
bei 4 ©ts. per m® per 2lrbeit8ftunbe St-1- 44. B.

2luf Stage 809. SBafferfeften Seim gibt eS in berfdjiebenen
©orten unb lommt es barauf an, gu melchen 3meclen berfelbe bienen
fott. 3a näherer 2luslunft finb mir gerne bereit. SXrnoib Srenner
u. 6ie., Safel.

2luf Stage 810, SBenben ©ie fiep gefl. an ©. Marcher u. ©te.,
2üerlgeug» unb 3Rafchtnenge[d)äft, 3ätich l.

Stuf Stage 813. Seile mit, bah Saben (2largau) für ben
Srageftetter giinftig ift.

2luf Stage 816, ®ie Sitma Sriner u. Sie., SBinterttbur, liefert
PorgiiglicheS Härtemittel, meldieS ben ©tapl befonberS hart unb gäbe

macht.
2litf Stage 820, Slraftga8'2lpparate ®cup, neues PerbefferteS

©hftem, mefentlid) einfacher als ®ahlor»2lpparat unb bebeutenb bor»
teilbafter, liefert unb lann Meferengen aufgeben @aSmotoren=Sabril
®eitl5, Siliate 3«ti(h.

2luf Stage 823, ©s gibt leinen 2lnftrich, mit bem ©ie Sbte
Mauch= unb Sßechftecfen in 3hter Hi'tdje fo iiberbeclcn lönnen, bah fie
nad) einiger 3eit nicht mieber burdjfchlngen. trapen ©ie biefe Sieden
erft gang ab, reinigen ©ie bie SBänbe gut unb hernach geben ©ie
gut bedenbe Oelfarbanftriche, bann ift Sbnen geholfen. 2lnftri<he
bon Salcitin fommen bittiger unb finb auch fe£)r gu empfehlen.

2luf Stage 827, ®ie Sitma Seiner u. ©ie., SBintertbur, liefert
©ithftablbled) irt atten ®imenfionen unb Qualitäten. Ilm ben SßteiS

fagen gu lönnen, ift bie OualitätSangabe, ober gu mas bas Siech
befttmmt ift, unerläßlich. 3m lepteren Satte mürbe 3h«en bie ge=
nannte Sitma mitteilen, maS für eine Qualität ©ie benötigen.

Dio Stallt liigridj eröffnet Sîonlurreng gur ©rlangmtg bon

©ntuiiirfeu j« öftontlictic« ®vlttlmrcrj]reulifuttneu, ®er
SBettbemerb ift auf fehmeigerijehe unb in ber ©djmeig niebergelaffene
2lrchitelten unb Silbljauer befepränft. ©nbtermin für ©inlieferung
bon ©ntmürfen : 15. SRärg 1902. Vtogramme lönnen bon ber .tanglei
beb Saumefens II (©tabtpauS, 3. ©tod) begogen merben.

Sauavboiton |uw JUtetxut Po» alton Sdj«U;aufe« in
Sd)ün«nu*«gctt (bei ©t. ©allen) gu Sebrermopnungen. V'äne,
Saubefdirieb ifnb Sebingungen lönnen bei ber Slanglei beS ©cpul»
rates in Sruggen eingefepen merben. Vaufchalofferten für ben gangen
2lusbau finb bis ben 6. 3anuar 1902 an ©djutratspräfibent SRajor
Mabuner in Sad)en»Sonmil eingureiepen.

Siuöfitljrnng Per Panrer-, Steinljaner-, Kerputj-,
3imtuevmauua-, SJadjPedrer-, Sgreitgler-, Sdjreiner- nnP
Palerarbeiten fiir Pie üeftanratian Per StaPtUirdje in
lanfenbnrg, ®le Vläne, SorauSmahe, Sau» unb SertragSbor»
Icpriften lönnen beim Sßräfibenten ber Sfircpenpflege, O. ©täuble, ein»
gefepen merben. UebernapmSofferten für bie ©efamtausfüprung ober

für eingelne 2lrbeit8gattungen finb bis 12. 3anuar 1902 ber Sflrcpen»
pflege eingureiepen.
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Auf Frage 77». Lassen Sie die Röhren über Winter im
Freien liegen, die Kälte zerstört den Tuffansatz, besonders wenn er
noch etwas feucht ist. 8.

Auf Frage 78k. Guten Gießersand für Eisengießereien liefert
Joh. Ehrat, Ziegelei Lohn (Schaffhausen).

Auf Frage 78«. Schmiedeherde, Ventilatoren, sowie sämtliche
Werkzeuge und Maschinen für Schmiede liefern in vorzüglichstem
Material preiswert Arnold Brenner n. Cie., Basel.

Auf Fragen 788 und 804. Offerte geht Ihnen direkt zu von
C. Karcher u. Cie., Werkzeug- und Maschinengeschäft, Zürich I.

Auf Frage 799. Liefere Spulräder einfach und übersetzt als
Spezialität. G. A. Diethelm, mech. Drechslerei, Lachen (Schwyz).

Auf Frage 7St. Baggermaschinen in vorzüglicher Ausführung
liefern A. Oehler u. Co., Maschinenfabrik in Aarau. Man hat Ihnen
direkt geschrieben.

Auf Frage 79t. F. Ryffel, Maschinenfabrik in Stäfa, liefert
komplette Baggermaschinen-Anlagen unter Garantie.

Auf Frage 79 t. Die A. G. vormals Orenstein u. Koppel in
Straßburg i. Elf. liefert Baggermaschinen mit der von Ihnen ge-
wünschten Leistung, sowie in der gewünschten Konstruktion, auf Wunsch
auch mit größerer Leistung, und wollen Sie gefl. von dieser Offerte
verlangen.

Auf Frage 79t. Baggermaschinen mit eisernen oder eichenen
Pontons und elektrischem Antrieb fabriziert Adolph Saurer, Arbon.
Offerte geht Ihnen direkt zu.

Auf Frage 798. Kohlenstaub aller Sorten, Gries u. s. w. ohne
Pressen zu Briquettes zu formen, kommt im Gewöhnlichen gar nicht
vor, denn manche Rohmaterialien, wie z. B. Braunkohlen, bedürfen
keines Bindemittels, es genügt vielmehr allein eine entsprechende
Pressung. Gleichwohl ist es möglich, brennbaren Staub zu Feuer-
ungen und sogar mit großen und noch nicht bekannt gewordenen
Vorteilen durch gewisse Zusätze verwendbar zu machen, was von Volks-
wirtschaftlicher Bedeutung sein wird. L. Wagner, Baumeister, Wies-
baden (Nassau).

Auf Frage 79k. Hydraulische Aufzüge dieser Größen bis zu
den höchsten Belastungen liefert in bewährtester Konstruktion Osc.
Faller, Civilingenicur, Basel, und wünscht derselbe mit dem Frage-
steller in Verbindung zu treten.

Auf Frage 79«. Hydraulische Aufzüge jeder Größe und Auf-
zughöhe liefert Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 79K. Hydraulische Aufzüge für Personen und Waren
liefern als Spezialität A. Schellenberg u. Co., Basel.

Auf Frage 798. D-Balken in allen Profilen liefert billigst
Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 798. Wir sind Lieferanten von MEisen. Gebrüder
Röchling, Basel.

Auf Frage 891. Nähere Auskunft über derartige Pumpanlagen
erteilt auf gefl. Anfrage gerne Osc. Faller, Civilingenieur, Basel.

Auf Frage 80t. F. Ryffel, Maschinenfabrik in Stäfa, liefert
Pumpen von beliebiger Leistungsfähigkeit unter Garantie. Eine
Pumpe von cirka 3000 Liter per Minute kann auf Wunsch im Eta-
blissement im Betrieb gesehen werden. Krastbedarf 9 bis 10 II?.

Auf Frage »91. Es gibt derartige Pumpen; dieselben erstellt
und liefert unter Garantie die A. G. vormals Orenstein u. Koppel,
Straßburg i. Elf.

Auf Frage 89t. Um per Minute 3000 Liter Wasser auf 10 m
Höhe in ein Reservoir zu heben, eignet sich am besten eine Centrifugal-
pumpe. Dazu sind ca. 10 U? erforderlich. Solche Anlagen erstellt
mit Garantie I. U. Acbi, Maschinenfabrik Burgdorf.

Auf Frage 891. Pumpen, direkt gekuppelt mit Benzin- oder
Petrolmotoren, fabriziert in bewährter Konstruktion Adolph Saurer,
Arbon. Offerte geht Ihnen direkt zu.

Auf Frage 891. Das Befördern von 3000 Liter Wasser in
einer Minute in ein 10 Meter höher liegendes Reservoir benötigt
eine Kraft von 8—10 II? und eignet sich hiezu ein Petrol- oder
Benzinmotor „Herkules" aus der Maschinenfabrik C. Weber-Landolt
in Mcnziken (Aargau) an« besten, wo Ihnen auch jede weiter ge-
wünschte Auskunft bereitwilligst erteilt wird.

Auf Frage 891. Solche Pumpen liefern als Spezialität und
sind zu weiterer Auskunft gerne bereit E. Häny n. Cie., Maschinen-
fabrik, Meilen (Zürich).'

Auf Frage 891. Es gibt Pumpmaschincn, die noch viel mehr
als 3000 Minutenliter Wasser liefern. Eine Maschine für diese ge-
nannte Leistung erfordert ca. 7 Pferdekräfte und dürfte eine Centrifugal-
pumpe in Verbindung mit einem Taylor-Gasmotor der billigste Be-
trieb sein. II

Auf Frage »92. Körbe aus Bandeisen liefert Fritz Marti,
Winterthur.

Auf Frage 892. Drahtkörbe aus starkem Geflecht und Körbe
aus Bandeisen, sowie Gitterwerk, Ktstensiebe, extra starke Geflechte
und Drahtwaren jeder Konstruktion nach neuesten Mustern liefert
billigst Drahtflechterei, Gitter- und Metallgewebefabrik Gottfr. Bopp,
Schaffhausen und Hallau.

Auf Frage »92. Wenden Sie sich gefl. an Emil Bachmann,
Schlosser, Stäfa.

Auf Frage »92. Verzinkte Körbe, rund und oval, verschiedener
Weite und Tiefe, nie rostend, aus Hohl- und gerippten Stahlblech-

streifen, kleinere mit Bogen, größere mit Griffen, liefert billigst Jb.
Welter, Winterthur, Zürcherstraße 10, und wünscht mit Fragesteller
in Verbindung zu treten.

Auf Fragen 892 und 819. Wenden Sie sich an die Firma
Hirt-Biedermann u. Sohn, Solothurn.

Auf Frage 896. Hätte betreffende Gegenstände abzugeben. H.
Bietenholz, mech. Drechslerei, Pfäffikon (Zürich).

Auf Frage »97. In erster Linie muß bemerkt werden, daß die

Anschlußleitung mit 1" Röhren viel zu eng ist, um als Leitung für
einen Krastmotor zu dienen; dieselbe würde unter gegebenen Ver-
hältnisscn in rationeller Weise höchstens 25 Liter Wasser per Minute
durchlassen und das ergibt bei <?/s Atm. Druck eine Nettokraft von
'/> II? auf die Motorwelle und damit läßt sich begreiflicherweise
nichts anfangen. Wenn die Anschlußleitung z. B. 80 mm weit wäre,
so würden Sie bei gegebenem Druck mit ca. 300 Liter Wafferver-
brauch per Minute 3'/» II? netto bekommen, damit wäre etwas zu
machen. Verlangen Sie nähere Auskunst und Prospekt von Fritz
Marti, Winterthur, welcher die für so hohen Druck weitaus besten

Wasscrmotorcn nach System Pelton liefert.
Auf Frage 897. Bei einer so langen Leitung müssen die

Röhren auf die ganze Länge 120 mm Ltchtweite erhalten, wenn
einigermaßen Kraft resultieren soll. In diesem Falle kann eine Kraft
von 4 II? erzeugt werden. Solche Anlagen baut in bester und billigster
Ausführung die Maschinenfabrik von U. Ammann in Langenthal.

Auf Frage 897. Bei 6'/- Atm. Druck und einer Zuleitung
von 1000 m niit 120 mm Durchmesser und 300 m mit 1" Durch-
Messer erhält man nur '/» Pferd ohne großen Druckverlust. Für
z. B. 2 Pferd müßten die 300 m 1" Röhren durch solche von 70 mm
Durchmesser ersetzt werden. Bei 4 Cts. pro m" kommt die Pferde-
kraftstunde auf 23 Cts. zu stehen, also ziemlich teuer. Nähere Aus-
kunft erteilt gerne I. U. Aebi, Maschinenfabrik Burgdorf.

Auf Frage 897. Bei 1000 m Leitungslänge und 10 Sekunden-
liter Lieferung geht durch Reibung in den Röhren 1 Atmosphäre
verloren. Auch die übrigen 300 m haben bei 120 mm Kaliber
'/» Atmosphäre Gefällsverlust, verbleiben noch 5 Atmosphären und
ergeben bei 10 Sekundenliter Aufschlag 5 Pferdekräfte. Diese kosten
bei 4 Cts. per m' per Arbeitsstunde Fr. 1.44. II

Auf Frage »99. Wasserfesten Leim gibt es in verschiedenen
Sorten und kommt es darauf an, zu welchen Zwecken derselbe dienen
soll. Zu näherer Auskunft sind wir gerne bereit. Arnold Brenner
u. Cie., Basel.

Auf Frage »19. Wenden Sie sich gefl. an C. Karcher u. Cie.,
Werkzeug- und Maschinengeschäft, Zürich I.

Auf Frage 813. Teile mit, daß Baden (Aargau) für den
Fragesteller günstig ist.

Auf Frage 81k. Die Firma Briner u. Cie., Wintertthur, liefert
vorzügliches Härtemittel, welches den Stahl besonders hart und zähe
macht.

Auf Frage »29. Kraftgas-Apparate Deutz, neues verbessertes
System, wesentlich einfacher als Taylor-Apparat und bedeutend vor-
teilhafter, liefert und kann Referenzen aufgeben Gasmotoren-Fabrik
Deutz, Filiale Zürich.

Auf Frage »23. Es gibt keinen Anstrich, mit dem Sie Ihre
Rauch- und Pechflccken in Ihrer Küche so überdecken können, daß sie

nach einiger Zeit nicht wieder durchschlagen. Kratzen Sie diese Flecken
erst ganz ab, reinigen Sie die Wände gut und hernach geben Sie
gut deckende Oelfarbanstriche, dann ist Ihnen geholfen. Anstriche
von Calcitin kommen billiger und sind auch sehr zu empfehlen.

Auf Frage 827. Die Firma Briner u. Cie., Winterthur, liefert
Gußstahlblech iü allen Dimensionen und Qualitäten. Um den Preis
sagen zu können, ist die Qualitätsangabe, oder zu was das Blech
bestimmt ist, unerläßlich. Im letzteren Falle würde Ihnen die ge-
nannte Firma mitteilen, was für eine Qualität Sie benötigen.

S«bmisstons-A«zeîger.
Die Stadt Zürich eröffnet Konkurrenz zur Erlangung von

Entwürfen zu öffentlichen Trinkwasterbrnnnrn. Der
Wettbewerb ist auf schweizerische und in der Schweiz niedergelassene
Architekten und Bildhauer beschränkt. Endtermin für Einlieferung
von Entwürfen: 15. März 1902. Programme können von der Kanzlei
des Bauwesens II (Stadthaus, 3. Stock) bezogen werden.

Sauarbeiten zum Ansba« des alten Kchnichanfe« in
Schönenwegen (bei St. Gallen) zu Lehrerwohnungen. Pläne,
Baubeschrieb un.d Bedingungen können bei der Kanzlei des Schul-
rates in Bruggen eingesehen werden. Pauschalofferten für den ganzen
Ausbau sind bis den 6. Januar 1902 an Schulratspräsidcnt Major
Raduncr in Lachen-Vonwil einzureichen.

Ausführnng der Maurer-, Kteinhauer-, Urrpnh-,
Zimmermanns-, Dachdecker-, Spengler-, Schreiner- und
Malerarbeiten für die Nestanration der Ktadtkirche in
Laufenburg. Die Pläne, Vorausmaße, Bau- und Vertragsvor-
schriftcn können beim Präsidenten der Kirchenpflege, O. Stäuble, ein-
gesehen werden. Uebernahmsofferten für die Gesamtausführung oder

für einzelne Arbeitsgattungen sind bis 12. Januar 1902 der Kirchen-
pflege einzureichen.

K
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©witeihmg jitter Pfaljlwril)« watt riritit 170 Pfählen
beittt ftnvvlak i« Jtavfdrrtdr. SSaittiorfdjriften unb Sltforb»
bebingungen tonnen fomobl auf bcm föureait be« SîantonSingenieur«
in ©t. ©alien, at« au<b bet ber gafentierwaitung in fRorfdjad) etn=
gefeben werben. Offerten finb tierfdjtoffen unb mit ber Sluffdjrift
„©tranbbobenfdjutj Sttorfdjadj" tierfeben bis 29. ®ezember an ba«
SBaubebartement be« ffanton« ©t, (Satten einjureidjen.

Die §d|veitter-, ©infer-, ^rijlafiTer-ttttb plnlerawbeiien
für baa pt'auUettljauo JU'bait, ebenfo bie jjSafreitbeliiije für
bie ©ä»tge, fotoie bie Hitariittwniferlteijtttttj unb bie gfnltallix-
iiaitett, ©ingabcformularc tonnen bet ber DrtSborftetjerfdjaft be»

zogen werben. Offerten finb bis 15. 3anuar 1902 berfdfitoffen unter
bem ®itet „Strantcnt)au«bau" einzureichen.

pie $dt#lwaw|teljevfdjaft ©tiertuiutcrtljur eröffnet Son»
lurrenz über bte SInfdjaffung bon 10 ttettett jtweivlnijigett ®d)ttl-
battltett fiir bie 7. unb 8. fflaffc. Offelten finb bis 31. ®ezcmber
bem ©djnlberWalter, ©ruft ©djerer, einzureichen, ber audj tu Weiterer
Slusfunft bereit ift.

lie ptattrer-, Jittttttertttatttta-, $tehtltancr- (©vault-,
lieriüatter-ttttb|ttttt|i|ieittart»eiiett),$i>ett0iler-, £>dji äffet-
ttttb litrltbedterarbeitett, fowie bie Sieferttng bon T-palitett
zum neuen ftlaflerbitw itttf ©evlintievg bei ittjertt. pane
ttnb SSebingungcn tonnen auf bcm löttreau be« SantonSbaumetfter«
im ffiegierungSgebäube, 3. ©toc!, cittgcfeben ttttb bie ©ingabcformularc
bafelbft bezogen werben. Offerten finb berfdjtoffen mit ber füuffcbrift
„©ingabe fiir ©anarbeiten fiir ben Stofterneubau auf ©ierlisberg"
Bis 22. ®ezember an ba« ©rziebungSbejmrtement Setzern einzureichen.

Sur OSrlrtttgtttttjj watt Pliittett für eitt itt #djaflfljattfe»t
jtt erfleUettbe# Itaitiamtlbatthoebättbe wirb unter bat fdjwei»
zerifdien unb bat itt ber ©diweiz niebergelaffaten 2lrd)iteften ein
SBettbewerb beranftaltet. Qur fßrämicrttng ber brei beften ißrojefte
bat ba« ^Preisgericht fÇr. 1500 bis gr. 2000 zur ©erfiigung. ©ingabe»
terntin bis 28. gcbrttnr 1902. ®a« bom SprciSgeridjt gutgeheißene
Programm unb ber ©ituationäplan finb bei ber ©djafffjattfer Cantonal»
baut zu beziehen.

itatljau«-|lml>au Ufa fei. pie gdiveittevavtreitett für
ben linfett unb rechten giiigel unb bat alten Sau finb zu tiergeben.
Sßläne unb ©ebingttngen tonnen gegen ©intcrlage uon gr. 20. — im
föaubureait fWarttnêgaffe bezogen werben. ®te eingaben finb bis
@am«tag ben 28. ®ezetttber, nachmittag« 2 Uhr, an ba« ©efretariat
be« SSanoefmrtement« einzureichen. ®ie..©röffnttng ber Singebote erfolgt
Ztt bcm tiorbezeiö^neten ®ermin in ©egenwart ber erfdji'encnen Son»
tnrrenten im ©oebbaubnreau, iftbeinffmtng 21.

Irr jV}trlta-(i»cfau(jwercitt liclsbarf bat bie Slnfcfinffnng
einer traitant»vtablc« l-e|tl)iitte bcfdjloffen. Offerten finb bis

Wasser- und Hydrantenversorgung
Oberegg (Kt. Appenzell.)

1. Quellenfassumgem und Erstellung der
Zuleitungen zum Reservoir mit Brunnenstuben, ca.
2000 Meter sclnniedeiserne schwarze Röhren, 25Y2
bis 64 mm, 1360 Meter Gussröhren von 100 mm
Lichtweite.

2. Bau eines Reservoirs von 450 m® In-
halt, in Beton, nebst Lieferung und Versetzen der
Armaturen.

3. Bau des Druckieifungsnefzes inclusive
Liefern und Versetzen sämtlicher Formstiicke, Schieber
und Hydranten (28 Ueber.fiur-Hydranten, neuestes Sy-
stem, Modell 1896, Klus verbessert), Gesamtleitungs-
länge ca. 2540 in, von Kaliber 165, 120, ILO, 100,
90 und 75 mm.

4. Erstellung der PrivattwasseHeifaengerc.
Pläne, Bauvorschriften und Bedingungen können

beim reg. Hauptmannamte eingesehen werden, wo-
selbst auch Eingabeformulare zu beziehen sind und
weitere Auskunft erteilt wird.

Schriftliche Offerten für die Ausführung der Go-
samtarbeit oder einzelner Teile sind verschlossen
und mit der Aufschrift „Wasserversorgung Oberegg"
versehen, bis 24. Dezembsr an das Idauptmannamt
Oberegg zu richten. 2317

Oberagg, den 4. Dezember 1901.
Die Kommission der Hydranten- und Wasserversorgung,

31. ®ez- an ben fßräfibenten be« S3ezir(«»@efangtierein8, 3- ©b. ÜJlorf,
Sebrer in ©oppetfen, einzufenben, bei bent pan unb Sflebingungen
eingefeben Werben tonnen.

jSawafbeiteit für cht ponuelliaua in Prima. Sic
ffirïr-,ptiJMrer-, Jlmmewmattn»-, peijrcincr-, gteiitljauev-,
gycwöler-, §4)lo|fer-, Dadjhedter-, ©fiter- with (Cement-
arbeiten, fowie bie Sieferung ber erforberlidjen SJlaterialien, al«:
prwciilteine, paritfleine, panljalj, ©ifenteile, ©entent,
pullt, Pattrerfani», petanfdiatter ic. ®ie Offerten finb für
öie Strbeiten allein unb für bie ÜMeriailieferungen feparnt, fowie
für beibe zufammen zu machen, ©ittreichung ber Offerten bis ben
25. ®ezember bei ©. yumbübt, @crid)t«fanjlift, zur „SSiene", Obernau,
Strien«, mo aitcb Sptäne unb iöebingungen einzufeben finb.

SVfCrf)ict(Tl.

pad)literatnr.
Stuf bie Sîacbfragc und) ®ctaitzcid)nungen be« tion St. ©dbirid)

nntängft herausgegebenen SBerfe« „©djirieb,' ®a« moberne 2J?obtliar
unter Söcriidficbtigung ber franzöfifdjeit ©Hie", 3. ©erie, ®afel 41—56,
würbe tion ben ©djreincrmeiftern be« 3n= unb SluStanbe« gefunben,
ba& ®etailzeidjnnngcn nur praftifdh feien, wenn bie ®otal»£>öbe unb
»©reite bi« auf bie Pitte gezeichnet, bei unregcimäfjigen 3ÄöbeIn je

ganze gronten mit ben §öbat» unb Ouetfdmitten angegeben Werben.
©8 würbe beSbalb tion einem autogrnpbifdicn ®ruc! ähnlich früheren
©erien biefer ©orIagen=®etail=©lätter abgefeben, ba bie ®etail« zu
fetjr iiteinanber gezeichnet maren. ®tc ®etai(zeid)nungen werben
JeWeiten in ©teiftift nad) obigen' Stngaben billig geliefert unb finb
foldje in bcm unterzeichneten S3ureau ober bet 3. @ a cb 8, SB i e n,
Sßrngerfirafjc 5, für fämtlidje Biwmereinricbtungen tiorrätig.

giir bie gute Slufnabme auch biefer ©erie fage ich im Stamen
bc« ©ertageS, 3. ©ach« in SBieit, ben ©eftionen be« ©dbreinermeifter»
tierein«, jowie bcm gefamten febweijerifeben Qanbwerf beften ®anf.

fgo^adjtenb
St. ©djirieb,

Slrcbitcftur»3cidienbureau für Sttöbel unb 3nnenbe(oration,
Süricb V.

Blech- u. Metallbearbeitungsmasebinen

Werkzeuge, Schnitte,

Stanzen u. s. w.
für

Matallwaren-, Blechwaren-,

Lampen-Fabriken,

Klempner, Schlosser,

Schmiede, Gürtler.

Mechaniker u. s. w.

fertigt [1045

f in vorzüglichster Bauart zu
billigsten Preisen die

Maschinenfabrik und Eisengiesserei
Carl Kneusel, Zeulenroda (Sachsen).

Fiedler & Faber

Maschinenfabrik

Leipzig - Lindenau

Bau der besten

Holz-ßearbeituiigs-

Maschinen

Spezialität :

Maschinen f. den Wagcttbau

Aulragen sind direkt an
die Firma zn richten. [595
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Erstellung einer Pfatzlveitze von rirko 170 Pflichten
beim Kurplatz in Kovschach. Bauvorschriften und Akkord-
bedingungen können sowohl auf dem Bureau des Kantonsingenieurs
in St. Gallen, als auch bet der Hafenvcrwaltung in Rorschach ein-
gesehen werden. Offerten sind verschlossen und mit der Aufschrift
„Strandbodenschutz Rorschach" versehen bis Lg. Dezember an das
Baudepartement des Kantons St. Gallen einzureichen.

Dir Schreiner-, Maser-, Schlosser- und Malerarbeiten
für ba» Krankenchans Avbon» ebenso die Kodenbeliige für
die Gänge, sowie die Marmmajsercheiznng und die Installa-
tionen. Eingabcformularc können der der Ortsvorsteherschast be-

zogen werden. Offerten sind bis 15. Januar 1902 verschlossen unter
dem Titel „Krankenhausban" einzureichen.

Die Schntvorstecherfchaft Gberwintertchnr eröffnet Kon-
kurrenz über die Anschaffung von 10 nenen zmeiplätzigen Schnt-
blinken für die 7. und 8. Klasse. Offekten sind bis 31. Dezember
dem Schulverwaltcr, Ernst Scherer, einzureichen, der auch zu weiterer
Auskunft bereit ist.

Die Maurer-, Dimmermanns-, Steinkauer- (Granit-,
Dierikoner-nndK«nststeinavbsiten),Kpe»gter-, Schlosser-
und Dachderkerarbeiten, sowie die Lieferung von 7s-Kalken
zum neuen Klosterban auf Gerlioberg bei Zuzern. Pläne
und Bedingungen können aus dem Bureau des Kantonsbanmeisters
im Regiernngsgebäude, 3. Stock, eingesehen und die Eingabeformulare
daselbst bezogen werden. Offerten sind verschlossen mit der Aufschrift
„Eingabe für Bauarbciten für den Klosternenbau ans Gerlisberg"
bis 33. Dezember an das Erziehnngsdepartement Luzern einzureichen.

Znr Grlangnng von Plänen für ein in Schasttzaufen
zu erstellende« Kantonalbankgebände wird unter den schwer
zcrischen und den in der Schweiz niedergelassenen Architekten ein
Wettbewerb veranstaltet. Zur Prämierung der drei besten Projekte
hat das Preisgericht Fr. 1590 bis Fr. 3000 zur Verfügung. Eingabe-
termin bis 28. Februar 1903. Das vom Preisgericht gutgeheißene
Programm und der Situationsplan sind bei der Schaffhauser Kantonal-
bank zu beziehen.

Rattzau«-Kmba« Käset. Die Kchretnerarbeiten für
den linken und rechten Flügel und den alten Bau sind zu vergeben.
Pläne und Bedingungen können gegen Hinterlage von Fr. 30. — im
Baubureau Marttnsgasse bezogen werden. Die Eingaben sind bis
Samstag den 38. Dezember, nachmittags 2 Uhr, an das Sekretariat
des Banoepartements einzureichen. Die Eröffnung der Angebote erfolgt
zn dem vorbezeichnetcn Termin in Gegenwart der erschienenen Kon-
kurrenten im Hochbaubureau, Rheinsprung 21.

Der Kezirtzs-Gefongvereitt Diclsdorf hat die Anschaffung
einer transportablen Fefttzütte beschlossen. Offerten sind bis

Mm- M WràMrmM
(M. ^.ppenêislì.)

1. QuelIenîsssWngeiw uml ItirskolluiiA cior
^uIsitunAkn I5UIN keservoir mil LrumKZiiswbmi, 0g..

2000 Nàr sobmioclgisoriio sebvvs.i'no Wbron, 25^/e
bis 64 mm, 1360 Nàr dussröbi-oii voir 100 mm
b-ieblrvoits.

2. k-su einss Ksssr-vtsiiws von 450 m^ In-
bu.1t, in Iloton, nobst I^iolmmn^ unci Vorsotsuzb ààmgtni-vn.

3. Lgu cios llnuvkivsîuiwgsneîxss inoinsivo
I^iollZrn nncl Vöi'sstison sümtliobor formslürks, Zekisdsr
umi itsslli'sntsn (28 Ilabni'tiui'-IIzrclngnwn, mzuostos
stem, Nocioll 1896, LIIus voi'bossort), dösumtloitun^s-
lân^s «g. 2540 m, von Huiibor 165, 120, 110, 100,
90 nnU 75 mm.

4. Lràilung' ber ps'iîvsàsssKi'Zvìàng«»?.
?Ign<z, Lguvonsoiti'iflsn nnà koclinAun^on konnon

beim i'<zA. Hgusttmgnngmte einAeseben vvencion, rvo-
selbst gueb Din^gbolormuigre êm belieben sinû unä
weitere Auskunft erteilt rvirä.

Lekriltiiebe Oilerten kür clis àskUbrnnZ' cler (Ze-
sgmtgrbsit ocier einzelner l'eiie sinei verseblosson
uml mit äer ^uksebrikt „MgsserversorZunsr OborsM"
verseben, bis 24. llsZlsmdvr gn äus llguptmgnngmt
ObereM ü?u riobten. 2317
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31. Dez. an den Präsidenten des Bezirks-Gesangvereins, I. Ed. Mors,
Lehrer in Boppclsen, einzusenden, bei dem Plan und Bedingungen
eingesehen werden können.

Kavarbeiten für ei» Doppelhaus iu Krieus. Die
Erd-,Mauver-, Zimmermanns-, Schreiner-, Steintzauer-,
Spengler-, Schlosfer-, Dachdecker-, Gfnrr- und Cement-
arbeiten, sowie die Lieferung der erforderlichen Materialien, als:
Krnchsteine, Kacksteine, Kauholz, Gisenteile, Cement,
Kalk, Manrersand, Ketonfchotter :c. Die Offerten sind für
die Arbeiten allein und für die Materiallieferungen separat, sowie
für beide zusammen zu machen. Einreichung der Offerten bis den
25. Dezember bei C. Zumbühl, Gcrichtskanzlist, zur „Biene", Obernau,
Kriens, wo auch Pläne und Bedingungen einzusehen sind.

Sprechfaul.

Fachliteratur.
Auf die Nachfrage nach Detailzeichnungen des von A. Schirich

unlängst Heransgegebenen Werkes „Schirich," Das moderne Mobiliar
unter Berücksichtigung der französischen Stile", 3. Serie, Tafel 41—56,
wurde von den Schreincrmeistern des In- und Auslandes gesunden,
daß Detailzeichnnngen nur praktisch seien, wenn die Total-Höhe und
-Breite bis auf die Mitte gezeichnet, bei unregelmäßigen Möbeln je

ganze Fronten mit den Höhen- und Querschnitten angegeben werden.
Es wurde deshalb von einem autographischen Druck ähnlich früheren
Serien dieser Vorlagen-Detail-Blätter abgesehen, da die Details zu
sehr ineinander gezeichnet waren. Die Detailzeichnungen werden
jeweilen in Bleistift nach obigen Angaben billig geliefert und sind
solche in dem unterzeichneten Bureau oder bei I. S achs, Wien,
Pragcrstraße 5, für sämtliche Zimmereinrichtungen vorrätig.

Für die gute Aufnahme auch dieser Serie sage ich Im Namen
des Verlages, I. Sachs in Wien, den Sektionen des Schreinermeister-
Vereins, sowie dem gesamten schweizerischen Handwerk besten Dank.

Hochachtend

A. Schirich,
Architcktur-Zeichenbnreau für Möbel und Innendekoration,

Zürich V.

k!à o. MààiìiiiOiiWlîlMii
Ueà!W,8àià,

8àen u. 8. îkür

IlIgt»>I«si-sn-. glselmsi-sn-,

l.»mpsn-fsdriltsii,

Ilismpiisi-. Zcklosssi-.

8clmlà. Kiii-tlsi-,

Asànikei' u. ». w.
7 fertigt (1045
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